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Am 22. Oktober wählt die Schweizer Bevölkerung ihre Vertreter für eine weitere Legislatur. 
Welche Nationalräte aus Schaffhausen, Appenzell Inner- und Ausserrhoden haben sich in der 
vergangenen vier Jahren für liberale und notwendige Anliegen eingesetzt? Dies zeigt eine 
Auswertung zehn repräsentativer Abstimmungen. Top Wenn man das Abstimmungsverhalten 
betrachtet, kann sich Appenzell Ausserrhoden vollständig und Schaffhausen zumindest teilweise 
glücklich schätzen: Die SVP-Nationalräte Thomas Hurter (Schaffhausen) und David Zuberbühler 
(Appenzell Ausserrhoden) erreichten im Ranking neun von zehn möglichen Punkten. Dieser 
stimmte gegen die Renteninitiative der Jungfreisinnigen, jener enthielt sich bei einer Abstimmung 
zu Atomenergie, was sie jeweils einen Punkt kostete. 
 
Flop Deutlich schlechter schloss der Mitte-Nationalrat Thomas Rechsteiner ab. Der Innerrhoder 
hat nur in sechs von zehn Abstimmungen den richtigen Knopf gedrückt. So enthielt er sich beim 
CO2-Gesetz und lehnte sowohl eine Vorlage zur Atomenergie als auch den Abbau der Corona-
Schulden und die Renteninitiative ab. Das mit Abstand schlechteste Ergebnis verzeichnete 
Martina Munz (SP): Die Schaffhauserin stimmte gegen alle liberalen und notwendigen Anliegen 
und konnte somit keinen einzigen Punkt erzielen. Mit der heutigen Auswertung geht das 
Parlamentarier-Ranking der deutschsprachigen Kantone zu Ende. 
 
Der Nebelspalter hat ihnen gezeigt, welche Bisherigen sich in der vergangenen Legislatur für 
liberale und notwendige Anliegen eingesetzt haben. Falls Sie ein anderes Ranking verpasst 
haben, finden Sie hier alle Kantone. Diese Abstimmungen wurden ausgewertet: Schrittweise 
Erhöhung der Armeeausgaben auf ein Prozent des BIP Freihandelsabkommen mit Indonesien 
CO2-Gesetz Stromproduktion mit Kernenergie Rückführungsoffensive Abbau der Corona-
Schulden Rahmenabkommen dem Volk vorlegen Massnahmenpaket zu Gunsten der Medien 
Renteninitiative der Jungfreisinnigen Verbot von TabakwerbungParlamentarier-Ranking Top 
Thomas Hurter David Zuberbühler Flop Thomas Rechsteiner Martina Munz Falls Sie ein anderes 
Ranking verpasst haben, finden Sie hier alle Kantone. Diese Abstimmungen wurden ausgewertet: 
Gian Schäppi . 

 


